
Der
Karthäuser

Der
Karthäuser
AUSGABE 04 ‹ 14. JAHRGANG ‹ MÄRZ 2014

MAGAZIN FÜR DIE KARTHAUSE, MOSELWEISS UND WALDESCH ‹ JEDEN MONAT KOSTENLOS

„Dreck-weg-Tag 2014“ am 15. März:

Osterputz für 
saubere Stadtteile

„Dreck-weg-Tag 2014“ am 15. März:

Osterputz für 
saubere Stadtteile

w w w . d e r k a r t h a e u s e r . d e

RÜCKBLICK
Jede Menge Fotos von
diversen Veranstaltungen

RÜCKBLICK
Jede Menge Fotos von
diversen Veranstaltungen 

M‰rz2014_32 Seiten.qxd  06.03.2014  12:48  Seite 1



Montags
9.30-10.15 Uhr Bauch-Beine-Po

17.00-17.45 Uhr Pilates I
18.00-18.45 Uhr Pilates II
19.00-20.00 Uhr Yoga*

Dienstags
9.00-9.45 Uhr Beckenbodentraining

10.00-10.45 Uhr Pilates
11.00-11.45 Uhr Beckenbodentraining
17.00-17.45 Uhr Wirbelsäulengymnastik*
18.00-18.45 Uhr Wirbelsäulengymnastik*
19.00-19.45 Uhr Body-Fit

Mittwochs
8.45-9.30 Uhr Wirbelsäulengymnastik*

9.45-10.30 Uhr Wirbelsäulengymnastik*
17.45-18.45 Uhr Latinorobic
18.45-19.30 Uhr Step
19.30-20.30 Uhr Qigong

Donnerstags
18.30-19.15 Uhr Low-Step (Beginner)
19.20-20.00 Uhr Calanetics

Freitags
9.15-10.15 Uhr Pilates

* mit Kostenbeteiligung der gesetzl. Krankenkassen
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Ab 7. März 2014, 17 Uhr sind wir wieder für Sie da!

Sonntag, 16. März, 10.30 Uhr

Spätaufsteherfrühstück
Lecker Frühstück für Ausgeschlafene, inkl. Filterkaffee und Tee!

on für Jeden nur 10,- Euro

29. März, 19 Uhr
Kaminweinprobe

Lernen Sie bei knisterndem Kaminfeuer in unserem gemütlichen „Kuhstall“
10 interessante Weine aus verschiedenen Anbaugebieten auf der Welt kennen.
Ein informativer und unterhaltsamer Abend mit der Lahnsteiner Weinberaterin

Ute Heinz. Wir servieren begleitend kleine Speisen, die zu den jeweiligen Weinen
abgestimmt wurden. On für jeden nur 24,80 Euro

Freitag und Samstag, 21./22. März, 19 Uhr
14. Kulinarische Weltreise

10 Gänge aus 10 verschiedenen Ländern 
Geniessen Sie einen besonderen Abend mit Leckereien aus aller Herren Länder

29,50 Euro/Person

Sonntag, 30. März, Einlass 10:30 Uhr

Comedy-Frühstück mit Rainer Zufall 
„Good droff“ 

Eintritt inkl. Begrüßungs-Sekt, Comedy und kalt-warmes Frühstücksbuffet
Preis p.P. 19,50 Euro, alle Getränke werden gesondert berechnet 

Inh. Petra Zahn. Tel.: 0261-54155, Stadtwald Koblenz. 
Öffnungszeiten Sept.-Mai: Sonn- & Feiertag ab 12 Uhr, Mi.- Sa. 
ab 12 Uhr, Mo.+ Di. Ruhetag. Juni-Aug.: Sonn- & Feiertag ab 11 Uhr, 
Di.- Sa. ab 12 Uhr, Mo. Ruhetag. Nach Voranmeldung sind auch 
außerhalb der Öffnungszeiten Termine, z.B. für Ihre Feier, möglich. 
w w w . f o r s t h a u s - k u e h k o p f . d e

Feiern aller Art - Täglich rustikale Küche, Wildgerichte und großes Salatbuffet
Auf Ihren Besuch freuen sich Petra Zahn und Team

IHRE KFZ-WERKSTATT FÜR DIE KARTHAUSE & MOSELWEISS
Unsere Angebote im März:

TüV + AU               für nur

Frühjahrs-Check
u.a. Überprüfung der Flüssigkeiten, Bremsen, Batterietest, Lackschäden,
Unterboden, Reifenkontrolle: 14,90 Euro inkl. MwSt., zzgl. Material

90,90 Euro
(inkl. MwSt., zzgl. Material)

Auch in diesem Jahr ruft der
Kommunale Servicebetrieb Kob-
lenz wieder zur Aktion „Dreck-
weg-Tag“ in den Stadtteilen auf.
Ob Bürger oder Verein, Alt oder
Jung, Betriebe, Schulklassen,
Kindergärten oder Stammtisch-
runden – am Samstag, 15. März
können wieder alle mit an-
packen, um unser schönes Kob-
lenz noch attraktiver zu gestal-
ten.
Gerade jetzt, wenn der Frühling
naht und alles Neu erscheint,
fällt der Müll im Stadtgebiet auf
und stört das Erscheinungsbild.
Gepflegte Grünflächen mit Blu-
men, Sträucher und Bäume sol-
len die Besucher auch in diesem
Jahr faszinieren und zum Wie-
derkommen einladen. Der Tou-
rist und natürlich auch wir Kob-
lenzer selbst, sollen sich Wohl-
fühlen und unsere Stadt in bes-
ter Erinnerung behalten. Daher
sind am 15. März wieder alle
„Schängel“ aufgerufen mitzu-
machen beim 23. „Dreck-weg-
Tag“. 
Die Karthäuser „Putzteufel“ tref-
fen sich, wie in den vergangenen
Jahren, um 9.30 Uhr am Feuer-
wehrgerätehaus, um von dort
aus durch die Straßen des Stadt-

teils zu ziehen und wilde Müll-
ablagerungen zu beseitigen.
Auch in Moselweiß treffen sich
Gruppen und Vereine um ihren
Stadtteil zu säubern. Sowohl auf
der Karthause als auch in Mosel-
weiß sind also wieder alle Bür-
ger/innen, Kinder und Jugend-
liche, Vereine, Schulen und Kin-
dergärten aufgerufen, sich an
dieser Aktion zu beteiligen.
Natürlich können Schulen und
Kindergärten schon vor dem
Termin mit der Säuberung be-
ginnen.
Der Kommunale Servicebetrieb
Koblenz stellt Container, Abfall-
säcke und Handschuhe für alle
Helfer zur Verfügung und sorgt
mit seinen Mitarbeitern und
Fahrzeugen für einen reibungs-
losen Ablauf beim Einsammeln
der Abfälle in den verschiede-
nen Stadtteilen.
Selbstverständlich wird für das
leibliche Wohl der Teilnehmer
gesorgt. 
Sollten Sie oder einzelne Bürger,
Gruppen bzw. Vereine Ihres
Stadtteiles bei dieser Aktion
helfen wollen und sich für ein
schönes und sauberes Koblenz
engagieren, so melden Sie sich
bitte unter Tel.: 129-4518.

Stadtteile werden wieder
für Ostern „herausgeputzt“
„Dreck-weg-Tag“  findet am 15. März statt
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Florian Apotheke
Potsdamer Str.  51525
Karthäuser Apotheke
Meißener Str. 6 - EKZ Süd  54400
Berg-Apotheke
Simmerner Str. 88 57239

KARTHÄUSER APOTHEKEN

Schängel-Apotheke 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 31 403545
Laurentius-Apotheke 
Koblenzer Str. 87 48414

MOSELWEISSER APOTHEKEN

Rosen-Apotheke  Koblenzer Str. 31a 96040

WALDESCHER APOTHEKEN Vorwahl (02628)

Zahnmedizinische Gesundheitspraxis Dr. Fritz Eckhardt
Potsdamer Str. 15 52555
Zahnarzt Dr. Werner Stiller
Gothaer Str. 13 52182
Zahnärztin Dr. Eva-Maria Erlemeier
Am Flugfeld 26a 52025
Zahnarzt u. Spezialist für Implantologie Dr. Kai Kröll
Karl-Härle-Str. 24 54777

Hausärztlicher Internist Dr. Mathias Weisse
Simmerner Str. 85 52022
Allgemeinärzte Dr. Eleonore u. Dr. Thomas Bernhard
Wismarer Str. 10 51001
Kinderarzt Dr. Paul
Karl-Härle-Str. 25 579970

Gemeinschaftspraxis Dr. Michael Gross & Dr. Susanne Schmelz
Potsdamer Str. 15 51128
Allgemeinmedizin u. manuelle Medizin Dr. Thomas Bassek
Platanenweg 14 55177
Schmerztherapie & Osteophatie Dr. med. Ralph Sasse
Simmerner Str. 117 9523550
Innere- & Allgemeinmedizin Dr. med. Angelika Manstein 
Gothaer Str. 5 54441
Dr. med. Knut Viebahn, Psychotherapie 
Kiefernweg 35 54990

KARTHÄUSER ÄRZTE

Orthopädische Sportmedizin Dr. med. Gerd Rommert
Pastor-Klein-Str. 9 4030530
Innere- & Allgemeinmedizin Dr. med. Daniela Pinto 
Koblenzer Str. 85 201600
Gemeinschaftspraxis Innere Medizin & Nephrologie
Kirsten Knospe-Karches u. Dr. med. Matthias Mai 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 30 404950 
Unfallchirurgie Dr. med. Rainer Simon  
Pastor-Klein-Str. 9 460200 
Zahnärztin Dr. Gabriele Matuschek-Grohmann
Koblenzerstr. 116 479 88
Zahnärztin und Oralchirurgin Dana Vogt
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 36 95 22 50 90

MOSELWEISSER ÄRZTE

Zahnarzt & Kieferorthopäde Volker Bakenhus
Im Kollesump 4 8958 
Allgemeinmedizin Dr. med. Sonja Schoenijahn
Triftstr. 7a 989700 
Allgemeinmedizin  Dr. med. Georg Thielen 
Triftstr. 7a 989700 

WALDESCHER ÄRZTE Vorwahl (02628)
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Ärztl. Bereitschaftsdienst 116 117
Bereitschaftsdienst Kobl. Kinderärzte 01805-112056
Polizei Koblenz 1031
Feuerwehr 112
Rettungsdienst u. Krankentransport 19222
Tierarztpraxis Dr. Ulrich Jautz 55145
Tierarztpraxis Dr. Hans-Peter Theis 9522052
Giftnotrufzentrale 06131/232466
Ordnungsamt (u.a. Ruhestörung, Verkehrsbehind.) 1294567
Jugend- und Bürgerzentrum - „JuBüZ“ 914060000
Polizei-Bezirksbeamter Werner Krechel 1032460
Polizei-Dienststelle Karthause 2915682
Pfarramt St. Hedwig 56300
Pfarramt St. Beatus 56300
Ev. Gemeindezentrum Dreifaltigkeitshaus 52160
Gemeindeverwaltung Waldesch 02628/ 2455
Krisentelefon Pflege 
Seniorenresidenz Moseltal 942 81 81

Kindergärten Karthause
Ev. Kindergarten “Arche Noah” 52393
Ev. Kindergarten “Spatzennest” 50040823
Kath. Kindergarten “St. Hedwig” 53166
Kath. Kindergarten “St. Beatus” 56312
Heilpäd. Kindertagesstätte Lebenshilfe 51094
Montessori Kinderhaus 14461
Kinderhaus am RheinMosel-Campus 9528970

Kindergärten Moselweiß
Kath. Kindergarten St. Laurentius 43435
Haus für Kinder Kemperhof 42730

Kindergarten Waldesch
Kath. Kindergarten St. Antonius 02628/ 989459

Schulen Karthause
Grundschule Am Löwentor 56533 
Grundschule Neukarthause 53747 
Gymnasium auf der Karthause 95316-0 
Realschule Plus Karthause 952610 
Julius-Wegeler-Schule, Am Finkenherd 20025120
(Bereiche berufl. Gymnasium, Druck/Medien, Soziales)
Julius-Wegeler-Schule, Karl-Härle-Str. 2916165-0/-2
(Fachschule für Altenpflege und Altenpflegehilfe)

Schulen Moselweiß
Berufsbildende Schule Technik 9418-01 
Berufsbildende Schule Wirtschaft 40407-0 
Julius-Wegeler-Schule 9418-00 
Grundschule Moselweiß 4 26 04

Schule Waldesch
Grundschule Waldesch 02628/ 988317

WICHTIGE RUFNUMMERN
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Die FDP-Fraktion im Koblenzer
Stadtrat setzt auf Bürgernähe
und möchte daher mit den Bür-
gerinnen und Bürger der einzel-
nen Stadtteile ins Gespräch kom-
men um sich ein Bild von der
Situation vor Ort zu machen.

Aktuelle Themen der einzelnen
Stadtteile sollen zur Sprache
kommen. Hierfür stehen an die-
sem Abend u.a. die Stadtrats-
mitglieder der Liberalen zur Ver-
fügung. Der Bürgertreff für die
Karthause findet am Mittwoch,
12.03.2014, um 19 Uhr im VFR-
Vereinheim „Bei Costa“, Konrad-
Zuse-Straße 2, statt. Alle Bürger/
innen der Karthause sind hierzu
eingeladen.

Karthause aktuell DER KARTHÄUSER
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Die Vegetationsruhe ist die beste
Zeit für den Gehölzschnitt, weil
man sehr gut sehen kann, was
aus den Gehölzen herausge-
schnitten werden muss. Doch
wer seine Gehölze sachgerecht
schneiden und nicht verstüm-
meln will, muss einiges beach-
ten.
Der Gartenfachberater der Sied-
lergemeinschaft Koblenz-Kar-
thause e.V., Franz Glöckner, zeigt

Interessierten und Mitgliedern
der Siedlergemeinschaft wie es
richtig geht.

Am 22. März ab 9 Uhr berät und
zeigt Franz Glöckner in der Praxis
den Erhaltungs- und Verjüng-
ungsschnitt an Bäumen und
Sträuchern im Garten der Familie
Zirwes, Drosselgang 11. 
Gäste, und Interessierte sind
herzlichst eingeladen.

Baumschnittkurs der Siedler
Gartenfachmann Franz Glöckner zeigt am 22.3. wie es geht

Blick hinter die Kulissen
CDU lädt zur Besichtigung in die „de Haye’sche Stiftung“ ein

FDP-Fraktion vor Ort
Bürgertreff Karthause am 12. März im VfR-Vereinsheim

Am Dienstag, 18. März 2014, um
15 Uhr, findet in der Geschwister
de Haye’sche Stiftung in der
Karl-Härle-Str. 1-5, eine Besich-
tigung der Altenpflege-Einrich-
tung statt. 

Die Heimleiterin Maria Dasbach
wird nach einer Führung bei
Kaffee und Kuchen zu Fragen und
Anregungen zur Verfügung ste-
hen. Um Anmeldung unter Tel.:
0261-37098 wird gebeten.

Die CDU Koblenz-Karthause lädt
die Bewohner des Stadtteils sehr
herzlich zum Heringsessen im
Rahmen des politischen Ascher-
mittwoch ein. CDU-Ratsherr Leo
Biewer wird zur politischen Situ-
ation berichten und das Ortsteil-
entwicklungsprogramm der CDU
für die Karthause vorstellen.
Die Veranstaltung findet am

Aschermittwoch, 5. März, im
„Karthäuser Treff“ statt. Beginn
ist um 18 Uhr. 
Um Voranmeldung wird gebeten
in der CDU Geschäftsstelle, Cle-
mensstraße 18, Telefon: 0261-
37098.
Die Karthäuser CDU freut ich auf
eine rege Beteiligung der Bevöl-
kerung.

Die Karthäuser SPD informiert
Seit mehreren Monaten ist die Ampelanlage an der Bushaltestelle
„Hauptbahnhof West“ defekt. Diese regelt die Abbiegemöglichkeit
der Busse in die Beatusstraße. Leider kommt es zurzeit vermehrt zu
Rückstau, da die Busse über alle Spuren querstehen und damit den
Verkehr in die Stadt und auf die B 9 blockieren. „Wie mir das zu-
ständige Tiefbauamt mitteilte, reagierte die Ampelanlage in der
Vergangenheit auf Kontaktschleifen im Haltestellenbereich. Durch
den starken Verschleiß der schweren Busse ist eine regelmäßige
Instandsetzung nötig, die auf Dauer sehr teuer ist. Daher hat die
Stadtverwaltung ein neues Kamerasystem installiert. Leider hat sich
dies nicht bewährt, da es bedingt durch die Neigung der Simmerner
Straße  zu Fehlmessungen kam. Nun soll ein neuartiges Funksystem
erprobt werden, von dem sich die Stadtverwaltung eine effektive und
dauerhafte Lösung verspricht“, berichtet SPD-Ortsvereinsvorsit-
zende und Stadtratskandidat Thorsten Schneider. Foto: Privat

Politischer Aschermittwoch 
der CDU auf der Karthause

Am Mittwoch, 19.03., findet im
JuBüZ von 9.30 bis 11.30 Uhr
das Elternfrühstück statt. Dieses
Mal konnte Brigitta Poppe von
der Ernährungsberatung Rhein-
land-Pfalz als Referentin gewon-
nen werden. Thema wird die ge-
sunde Ernährung bei Kindern
sein. Poppe wird durch viele prak-
tische, leckere und einfache Tipps
zeigen, wie man die Ernährung
von Kindern abwechslungsreich
und gesund gestalten kann. Das
Elternfrühstück findet in Koope-
ration mit Atelier mobil e.V. statt
und ist kostenlos.

Ernährungsberaterin 
beim Elternfrühstück

M‰rz2014_32 Seiten.qxd  06.03.2014  12:48  Seite 6



Ein bislang unbekannter Dieb
machte sich am Montagvormit-
tag, 10.02., in einem Senioren-
wohnheim auf der Karthause zu
schaffen.
Der Mann wurde um kurz nach
9 Uhr erstmals in dem Gebäude
in der Karl-Härle-Straße gesehen.
Nach derzeitigem Ermittlungs-
stand hielt er sich rund eine
Stunde in dem Seniorenheim auf
und versuchte in dieser Zeit
mehrere Spinde aufzubrechen,
was allerdings misslang.
In einem Büro wurde er dann

fündig. Hier nahm er eine Geld-
börse aus einer dort abgestellten
Handtasche mit und verschwand
unerkannt.
Der Dieb wird wie folgt be-
schrieben: etwa 185 cm groß,
zwischen 27 und 30 Jahre alt,
südländisches Erscheinungsbild.
Er trug am Tattag eine dunkle
Jacke, eine graue Strickmütze
und führte einen dunklen Ruck-
sack mit.
Die Polizeiinspektion Koblenz 1
um Hinweise unter der Telefon-
nummer 0261/103-1.

DER KARTHÄUSER Familiennachrichten/Karthause aktuell
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Zuverlässige Partner
in schweren StundenGeburten

Milou Urmersbach, 
Wepeling-Hole-Str. 10, 
Karthause

Tom Widdua, 
Meißener Str. 14, 
Karthause

Eheschließungen
Marzena Teresa Piszczek,
geb. Arter und 
Joachim Koch, 
Heiligenweg 10, 
Moselweiß

Anja Ramona Herbst, 
geb. Pufe und 
Michel Pasqual
Josef Bütgenbach, 
Naumburger Str. 14, 
Karthause

Sterbefälle
Georg Alfred Libera,
Moselweißer Str. 123, 
Rauental

Else Jung, geb. Wagner, 
Karl-Härle-Str. 1-5, 
Karthause

Eberhard Döll, 
Zeppelinstr. 6, 
Karthause

Philipp Rolf Hörter, 
Amselsteg 8, 
Karthause 

Gisela Mathilde Malm,
geb. Abel, 
Moselweißer Str. 123,
Rauental

Gertrude Johanna Smelowsky,
geb. Hühnerfeld, 
Moselweiser Str. 123, 
Rauental

FAMILIENNACHRICHTEN

Geldbörse aus Büro gestohlen
Dieb hielt sich rund eine Stunde im Seniorenwohnheim auf
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Am Samstag, 1. März, 11 Uhr,
findet auf der VfR-Sportanlage an
der Simmerner Straße ein be-
sonderes Fußballturnier für C-
Junioren statt. Erstmals wird der
„Lions-Cup“ durch den VfR Ein-
tracht Koblenz veranstaltet.
Als Vorbereitungsturnier für den
Start der Rückrunde ist dieses
Turnier in der Region einmalig,
und es haben viele starke Mann-
schaften ihre Teilnahme zuge-
sagt. Aus der höchsten Spiel-
klasse des Fußballverbands
Rheinland treten folgende Mann-
schaften an: TuS Mayen, TuS Rot-
Weiß Koblenz, TuS Koblenz II und
FC Germania Metternich. Kom-
plettiert wird das Feld mit den
Bezirkligisten TSV Emmelshau-
sen, JSG Immendorf und TuS Rot
Weiß Koblenz II. Als letzter Teil-
nehmer stellt sich der gastge-
bende VfR Eintracht Koblenz, als
Mannschaft aus der Leistungs-
klasse, dem Teilnehmerfeld.

Der Turniermodus sieht vor, dass
in einer Einfachrunde je 4 Mann-
schaften pro Gruppe gegenein-
ander spielen. Die zwei jeweils
Besten der beiden Gruppe wer-
den über Kreuz die Halbfinal-
paarungen austragen. Die sieg-
reichen Teams spielen dann im
Endspiel gegeneinander.

Traditionell werden Juniorentur-
niere im Sommer ausgetragen,
aber gerade die Zeit nach der
Winterpause ist für alle Vereine
eine interessante Standortbe-
stimmung. Alle Teilnehmer wer-
den so, eine Woche vor dem Start
der Rückrunde, die Möglichkeit
haben, sich in einem interessan-
ten Teilnehmerfeld zu präsentie-
ren. Den Zuschauern zeigen sich
an diesem Tag ein Großteil der
besten C-Juniorenmannschaften
aus der Region. Für das leibliche
Wohl wird selbstverständlich
ebenfalls gesorgt sein.

„Lions-Cup 2014“ mit
den Top-Teams der Region
VfR Eintracht richtet hochkarätiges C-Jugend-Fußballturnier aus

Sportabzeichenübergabe beim VfR Eintracht Koblenz
Anfang Februar wurden im Rahmen einer Sportabzeichenfeier durch
den VfR-Übungsleiter Wilfried Drtil die Sportabzeichen mit Urkunden
an die erfolgreichen Teilnehmer übergeben. Besonders erfreulich ist
die Tatsache, dass im letzten Jahr, trotz höherer Anforderungen an
das Deutsche Sportabzeichen in Gold, wiederum viele Aktiven dieses
absolviert haben (Anzahl der Wiederholungen in Klammern): Oben
v.l.n.r.: Harry Burghardt (28), Norbert Pospich (36), Werner Biallas
(29), Karl-Friedrich Krösche (32), Heinrich Schömann (13), Vorne
v.l.n.r.: Siegmar Dietrich (28), Marie-Luise Mann (27), Wilfried Drtil
(15), Ute Müllers (18), Birgit Höser (16), Petra Scholl (29), Inge Holzer
(34. Bronze), Helmut Skalicky (36), Regina Drtil (1). Nicht auf dem
Foto: Ralf Arendt (30), Ingrid Gröning (29), Elena Böck (4), Maximilian
Rembeck (1), Nico Tarrach (1), Tobias Neis (1), Paul Böck  (3. Silber),
Nadja Klöckner (1. Bronze), Philipp Richter (6. Bronze). 

Für die Saison 2014/2015 möch-
te der VfR Eintracht Koblenz wie-
der eine Mädchen-Fußballmann-
schaft ins Leben rufen. 
Hierzu können sich interessierte
Mädchen der Geburtsjahrgänge
2006 und 2007 melden. Das
erste Treffen findet am Mittwoch,

12. März um 16.50 Uhr auf dem
Kunstrasensportplatz, Konrad-
Zuse-Str., auf der Karthause statt. 

Weitere Auskünfte erteilt der
Übungsleiter des künftigen Mäd-
chen-Teams, Jürgen Otte, unter
Tel.: 0261-51029.

Mädchen-Fußball
auf der Karthause
VFR Eintracht freut sich auf interessierte Kickerinnen 
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Karthause aktuell

9

DER KARTHÄUSER

Treff des
Ortsrings
Die nächste Ortsringversamm-
lung der Karthäuser Vereine fin-
det am Mittwoch, 12.  März um
19.30  Uhr in der Gaststätte  „Zum
Postillion“ statt. 
Interessierte Bürger/innen sind
herzlich willkommen.

Karthause 1:
Altpapier 18.03.
Gelber Sack 10.03.
Grünschnitt 17.03.

Karthause 2:
Altpapier 18.03.
Gelber Sack 10.03.
Grünschnitt 18.03.

Karthause 3:
Altpapier 18.03.
Gelber Sack 10.03.
Grünschnitt 19.03.

Karthause 1: Simmerner Str./
Altkarth. einschl. Zeppelinstr.

Karthause 2: Ab Zeppelinstr.,
Am Flugfeld, Berliner Ring mit
Nebenstr., Moselweißer Hang

Karthause 3: Karthause Ost
ohne Simmerner Str.

Moselweiß:
Altpapier 24.03.
Gelber Sack 11.03.
Grünschnitt 01.04.

ABFUHRTERMINE 
IM MÄRZ

Die offiziellen Müllsäcke
der Stadt Koblenz für Restmüll
(240 Liter) sind zum Preis von
5 Euro bei Lehrmittel Köhler
im EKZ „Berliner Ring“, Kar-
thause, erhältlich.

Am Samstagabend, 8. Februar,
war ein 20-jähriger Mann gegen
21.20 Uhr zu Fuß unterwegs
zum Einkaufen in den Rewe-
Markt in der Potsdamer Straße.
Auf dem Weg dorthin wurde er an
einem Fußgängerüberweg auf
dem Berliner Ring von vier heran-

nahenden männlichen Personen
mit russischem Akzent angespro-
chen und unvermittelt angegrif-
fen. Er wurde auf den Oberkörper
und in den Gesichtsbereich ge-
schlagen und getreten und fiel zu
Boden. Dann durchsuchte einer
der Täter die Jacke des Geschä-

digten. Da in dieser keine Wert-
gegenstände gefunden wurden,
flüchtete die Tätergruppe an-
schließend zu Fuß in Richtung
Zeisig-/Zeppelinstraße. Das Opfer
wurde durch den räuberischen
Angriff leicht verletzt. Hinweise
an die Polizei, Tel.: 103-2690.

Versuchter Raub auf der Karthause
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Nach einer, durch die Erweiter-
ungsbaumaßnahmen der Kinder-
tagesstätte St. Laurentius Mosel-
weiß bedingten Zwangspause im
letzten Jahr, präsentiert sich der
beliebte Kinderkleiderbasar nun
in neuer Form: Am Sonntag, den
23.03.2014 heißt es zwischen
10 und 13 Uhr wieder „’ran an
die Klamotten und Spielsachen!“.
Auf größerer Ausstellungsfläche
wird in der Dr. Josef-Adams-Halle,
Beatusstraße 173, gut erhaltene
Kleidung für Frühjahr und Som-
mer (bis Kindergröße 158) und
Spielzeug angeboten. Für das
leibliche Wohl ist mit Kaffee und
Kuchen bestens gesorgt.
Der Elternausschuss der KiTa St.

Laurentius freut sich über eine
rege Beteiligung auch an diesem
neuen Austragungsort. Man ist
froh, dass die durch den Umbau
der KiTa verloren gegangene
Ausstellungsfläche innerhalb
von Moselweiß und in fußläu-
figer Nähe zur KiTa ersetzt wer-
den konnte. Durch den Umbau
konnte die Kita St. Laurentius um
eine Gruppe für unter 3-Jährige
erweitert werden. 
An der Teilnahme Interessierte
können die genauen Teilnahme-
bedingungen per E-Mail an
ea_st.laurentius@yahoo.de er-
fragen.
Der Reinerlös kommt den Kin-
dern der KiTa St. Laurentius
Moselweiß zu Gute.
Darüber hinaus möchte der
Elternausschuss schon heute auf
das 50jährige Jubiläum der Kin-
dertagesstätte St. Laurentius hin-
weisen, welches am 20.07.2014
gebührend gefeiert werden wird.

Moselweiß aktuell DER KARTHÄUSER
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Am Dienstag, 11.3.2014, 19.30
Uhr, entführt J. Handschuch
wieder einmal die Besucher des
Museum Moselweiß mit seinem
Diavortrag in eine fremde Welt.
Die Reise führt mit dem Boot vom
Rio Dulce in Guatemala zur kari-
bischen Küste und weiter entlang
der Küste von Belize nach Nor-
den. Dabei werden Abstecher zu
einer der bedeutendsten Maja-
stätten, nach Tikal in Guatemala,
sowie nach Lamanai, einer Maja-
stätte im Dschungel von Belize,
gemacht. Die Reise mit dem Boot

führt weiter über ein entlegenes
Vogelparadies mitten in der See,
zur Insel Roatan in Honduras.
Von dort geht es mit dem Flug-
zeug zurück nach Guatemala ins
Hochland der Majas nach Anti-
gua (Weltkulturerbe) und zum
malerisch gelegenen Atitlansee
mit seinen Vulkanen. Von hier
wird auch der farbigste und be-
kannteste Markt Zentralamerikas
in Chichicastenango besucht.
Interessierte sind herzlich ins
Museum Moselweiß, Gülser Str.
34, eingeladen. Der Eintritt ist frei.

Das Museum Moselweiß lädt
wieder alle Interessierten am
(Veilchen-)Dienstag, 4. März,
19.30 Uhr, zu einem launigen
Vortrag von J. Scho, Rektor i.R.
des Klinikums Kemperhof, ein.
Auf seine humorvolle Art ent-
wickelt er die vielfältigen Be-
ziehungen zwischen Kirche und
Karneval, vor allem im Rhein-
land. Der Eintritt ist frei.

Am Donnerstag, 30. Januar, 
wurde in der Zeit zwischen 15.45
Uhr und 22 Uhr, in ein Mehr-
familienhaus in der Schulgasse
eingebrochen. 
Dort wurden einige der Räume
durchwühlt und ein geringerer

dreistelliger Bargeldbetrag ge-
stohlen. Die Kripo Koblenz bittet
um Hinweise von Personen, die
zur fraglichen Zeit verdächtige
Wahrnehmungen im Bereich der
Schulgasse gemacht haben.
Telefon: 0261-1031.

Karneval
und Kirche
Vortrag im Museum Moselweiß

Kleiderbasar an neuem Ort
KiTa St. Laurentius weicht in die Dr. Josef-Adams-Halle aus

Reiseimpressionen 
im Museum Moselweiß

Einbruch in Moselweiß
Kripo Koblenz bittet um Hinweise aus der Bevölkerung
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...am 23. Januar beim Nachtreffen von „Urlaub ohne Koffer“ von „Karthause aktiv“ im Dreifaltigkeitshaus Karthause. Fotos: Privat

...am 19. Januar beim Uniformappell der KG „Blau-Weiß“ Moselweiß im Winzerhof Wirges Moselweiß. Fotos: Hans Geißen

...am 6. Februar beim Prinzenempfang von „Festartikel Schlaudt“ in Koblenz. Fotos: Oliver Schupp

M‰rz2014_32 Seiten.qxd  06.03.2014  12:48  Seite 11



Karthause aktuell DER KARTHÄUSER

12

...am 26. Januar beim karnevalistischen Frühschoppen der Karthäuser Möhnen im JuBüZ Karthause. Fotos: Oliver Schupp
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...am 29. Januar beim Prinzenempfang der „Agostea-Nachtarena“. Alle Fotos unter www.derkarthaeuser.de Fotos: Oliver Schupp
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...am 29. Januar bei der ersten „Herren-Soirée“ im Autohaus Mercedes Benz in Koblenz. Fotos: Oliver Schupp

...am 4. Februar beim „AKK-Schängelschiff“ auf der „MS RheinEnergie“ der KD. Fotos: Oliver Schupp
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...am 4. Februar beim „AKK-Schängelschiff“ auf der „MS RheinEnergie“ der KD. Fotos: Oliver Schupp

...am 5. Februar beim „AKK-Schängelschiff“ auf der „MS RheinEnergie“ der KD. Fotos: Oliver Schupp
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...am 8. Februar bei der Prunksitzung der Narrenzunft „Grün-Gelb“ in der „Narr-Aula“ des Schulzentrums Karthause. Fotos: Oliver Schupp
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...am 8. Februar bei der Prunksitzung der Narrenzunft „Grün-Gelb“ in der „Narr-Aula“ des Schulzentrums Karthause. Fotos: Oliver Schupp

...am 9. Februar bei der Kinderkostümsitzung der Narrenzunft „Grün-Gelb“ in der „Narr-Aula“ des Schulzentrums. Fotos: Oliver Schupp
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...am 13. Februar beim Prinzenempfang der „Trinkgut“-Björn Roßmann KG in Koblenz. Fotos: Oliver Schupp

...am 14. Februar bei der Prunksitzung der KG „Blau-Weiß“ Moselweiß in der Aula der Carl-Benz-Schule. Fotos: Oliver Schupp
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...am 14. Februar bei der Prunksitzung der KG „Blau-Weiß“ Moselweiß in der Aula der Carl-Benz-Schule. Fotos: Oliver Schupp
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Voll erwischt

...am 17. Februar bei der Verleihung des „Goldenen Schängel“ an Heinrich Schlaudt und Stefan Otto im JuBüZ Karthause. Fotos: O. Schupp
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Karthause aktuell

„Gehst du nicht mehr in die
Schule? Dich kenn ich doch vom
Sehen vom Schulweg morgens“,
diese und ähnliche Fragen wur-
den in den beiden ersten Feb-
ruarwochen öfters gestellt in
Geschäften auf der Karthause, in
Einrichtungen in der Stadt und in
der näheren Umgebung. „Doch“,
lautete die Antwort fast ein-
stimmig, „wir haben grade Be-
triebspraktikum.“

Wenn im Rahmen des Berufs-
wahlkonzepts der Realschule
Plus auf der Karthause über 220
Schüler ausschwärmen, um ei-
nen Blick hinter die Kulissen
ihres Wunschberufs zu werfen,
bedeutet das einen großen Auf-
wand. Dieser aber lohnt sich,
denn aus manchem gut vorbe-
reiteten und mit Interesse und
Engagement durchgeführten
Praktikum wächst die Aussicht
auf einen Ausbildungsvertrag.
„So ein Praktikum ist immer gut,
ich merke, was im Beruf so ist,
wie ich es mir vorgestellt habe,
was ganz anders ist, und ob der
Beruf auch wirklich was für mich
ist“, erklärt ein Neuntklässler,
während er mit gekonnten Hand-
griffen Ware sortiert und ein
Regal einräumt. 
Bei der Berufsorientierung wer-
den die Kinder ab der Klassen-
stufe 6 an der Realschule Plus
auf der Karthause Schritt für

Schritt, Klasse für Klasse, durch
ein aufeinander aufbauendes
Konzept unterstützt. So wird der
Weg zum geeigneten Ausbil-
dungsplatz, zum ersten Schritt in
die Arbeits- und Berufswelt
fachmännisch und abwechs-
lungsreich begleitet. 
Startsignal gibt ein Projekttag am
Ende der Klasse 6, an dem der
BO-Ordner, eine Art Tagebuch 
zur Berufsorientierung, einge-
führt wird. Im Laufe der folgen-
den drei Schuljahre wächst der
Ordner, mit Selbsteinschätzun-
gen, Fremdeinschätzungen, der
Sammlung von Interessen,
Fähigkeiten, Informationen –
kurzum allem, was dem Einzel-
nen hilft, sich für eine Berufs-
richtung zu entscheiden. Stärken
und Talente werden heraus-
gefunden, manch einer ist
überrascht, dass sich das Talent
beim Hobby in den Anforde-
rungen an einen Beruf wieder-
findet. In der Klasse 7 steht eine
erste Betriebserkundung auf
dem Programm. In der Klasse 8

erfahren die Schüler und Schüler-
innen  während  der drei Berufs-
orientierungstage Grundsätz-
liches zu Verhalten im Betrieb,
Erwartungen, Rechten und Pflich-
ten von Praktikanten, Sicherheit
am Arbeitsplatz und rechtlichen
Hintergründen. Derart gerüstet
kann das einwöchige Betriebs-
praktikum beginnen. Die Neunt-
klässler dann vertiefen ihre Ein-
blicke in den Arbeitsalltag in
einer weiteren Woche Praktikum.
Während dieser Zeit werden sie
von ihren Lehrkräften besucht.
Im Nachgang werden die prak-
tischen Erfahrungen im Unter-
richt reflektiert, im BO-Ordner,
dem Berufsorientierungstage-
buch dokumentiert und die Er-
fahrungen den Klassenkamera-
den präsentiert. So kann die
Schule auf die gesammelten
Inhalte zurückgreifen, um mit
den Schülern eine realistische
Berufswahlentscheidung vor-
zubereiten und sie beim Überg-
ang Schule/Beruf unterstützen. 

Susanne  Beyer

Einblick in Berufswelt verschafft
Über 220 Schüler der Realschule Plus absolvierten Betriebspraktikum 

Am Freitag, 28.03., findet im
JuBüZ die beliebte Teeniedisco
statt. Alle Teens ab zehn Jahren
sind herzlich eingeladen mit
uns an diesem Tag von 18 bis
21 Uhr zu feiern. Neben der

alkoholfreien Cocktailbar und
guter Musik werden wir wieder
„Singstar“ anbieten. „Also
kommt vorbei tanzt, feiert und
singt mit“, freut sich das JuBüZ-
Team auf viele Teenies.

Wieder Teeniedisco im JuBüZ
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Die Stadt Koblenz veranstaltet
nun zum fünften Mal im Rahmen
der Jugendprävention, zusam-
men mit der Arbeitsgemein-
schaft Koblenzer Karneval e.V.
(AKK) und dem Förderverein e.V.
des LIONSCLUB Koblenz-Rhein/
Mosel, am 3. März in der
„AGOSTEA-Nachtarena“ eine
Jugenddisco unter dem Motto:
Olau – Lets Dance – alkoholfrei
und Spaß dabei.
Schirmherrin der Veranstaltung
ist die Bürgermeisterin, Marie-
Theres Hammes-Rosenstein.
Die Veranstaltung – werblich in
neuem Gewand – richtet sich an
Jugendliche von 12 bis 17 Jah-
ren. In den Räumlichkeiten der
Diskothek AGOSTEA erwartet die
Jugendlichen ein attraktives Pro-
gramm wie z.B. Styling- &
Fotoecke, Air-Brush-Tatoos, Saft-
Cocktailbar und Kostümprä-
mierung mit attraktiven Preisen. 
Gestaltet wird dies von den
Mitarbeitern des Jugendamts
und dem Team der Nachtarena.
DJs von bigFm und des AGOSTEA

sorgen mit den Hits aus den
Charts und passender Musik für
Karnevals- und Partystimmung.
Als Highlight und Schlusspunkt
werden am Ende der Veranstal-
tung – unmittelbar nach dem
Rosenmontagszug – das amtie-
rende Kinderprinzenpaar, Prinz
Timon und Prinzessin Melissa I.,
sowie die Koblenzer Tollitäten

Prinz Markus und Confluentia
Gaby mit dem jeweils kleinem
Hofstaat die Jugenddisco be-
suchen. Jugendliche, die den
Rosenmontag allerdings mit
Alkohol feiern möchten, erhalten
zu der Rosenmontagsdisco kei-
nen Zutritt. Dies ist durch ent-
sprechende Kontrollen gewähr-
leistet.
„Dass wir mit dem Konzept rich-
tig liegen, zeigen die rund 1.400
Jungendlichen, die beim letzten
Mal teilgenommen haben“, ist
sich die Bürgermeisterin sicher.
Dem pflichten auch AKK-Vize-
präsident Heinz Kölsch und Prinz
Markus Thiel bei, der zu dem ins
Spiel bringt, dass im Karneval
tätige Eltern, ihre Kinder wäh-
rend des Rosenmontagszugs gut
aufgehoben wüssten.
Detlef Schöning, Vorstand des
Fördervereins Lions, bedankte
sich ausdrücklich bei den Spon-
soren, deren finanzielles Enga-

gement die Veranstaltung erst
möglich mache.
Mit der Jugenddisco wird aktiv
und nachhaltig fortgeführt, was
2008 in einem gemeinsamen
Projekt von Jugendamt und den
LIONS als „Kowelenzer Faase-
nacht kreativ und präventiv“
begonnen wurde. In diesem Kon-
zept heißt es: „Es sollen Veran-
staltungen und Aktivitäten ge-
fördert werden, die für eine
Fastnacht ohne Alkohol Beispiel
geben und zeigen, dass schönes
Feiern auch „ohne“ möglich ist.
Insbesondere sollen Jugendliche
und Heranwachsende vor Alko-
holmissbrauch geschützt wer-
den, in dem kreative Alterna-
tiven zum Feiern mit Alkohol auf-
gezeigt werden und/oder kreativ
über die Folgen von Alkohol-
missbrauch informiert wird. (Wir
wollen) Fastnacht kreativ gestal-
ten und dadurch präventiv gegen
Alkoholmissbrauch wirken.“

Närrische S(Z)eiten DER KARTHÄUSER
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Kowelenzer Faasenacht kreativ und präventiv
Rosenmontag bei der Jugend-Disco in der Agostea-Nachtarena ohne Alkohol toll feiern

Bürgermeisterin Marie-Theres Hammes-Rosenstein (2.v.l.) präsentierte kürzlich zusammen mit den
Tollitäten, Vertretern der AKK, der Diskothek Agostea, des Lionsclubs und des Jugendamtes das
Programm für die 5. ROMO-Disco in der Agostea-Nachtarena am 3. März.
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„Goldener Schängel“ für Schlaudt und Otto
Am 17.2. fand im JuBüZ Karthause die Verleihung des „Goldenen
Schängel“ statt. Mit dem „Goldenen Schängel“ zeichnen die KKG
„Kowelenzer Schängelcher“ alljährlich Personen aus, die sich um
das rheinische Brauchtum verdient gemacht haben. In diesem Jahr
wurden Heinrich Schlaudt (5.v.r.), Inhaber der Firma Festartikel
Schlaudt und Förderer des Kowelenzer Karnevals, und AKK-
Geschäftsführer Stephan Otto (3.v.r.) geehrt. Als Laudatoren fun-
gierten die im letzten Jahr ausgezeichneten Martin Prümm (4.v.r.)
und Peter Olf (2.v.r.). Präsidentin Sandra Engel (l.) und die erste Vor-
sitzende Anja Johann (r.) überreichten den neuen Mitgliedern der
„Schängel-Familie“ die Urkunde sowie den „Goldenen Schängel“.
Geehrt wurden in diesem festlichen Rahmen zudem die beiden akti-
ven „Rot-Weiß-Grün“-Mitglieder Petra und Jasmin Litz: Mutter und
Tochter wurden von AKK-Präsident Franz-Josef Möhlich für beson-
deres Engagement im Verein mit dem AKK-Halsorden ausgezeich-
net. Für tänzerische Unterhaltung sorgten zwischen den Ehrungen
die „Schängelgarde“, die „Schängelflöhe“ und das Solomariechen
Shannon Johann. Foto: Oliver Schupp

Tollitäten werfen Qualität aus dem Hause Griesson
Das Koblenzer Prinzenpaar ist für die tollen Tage bestens gerüstet:
von Griesson - de Beukelaer (GdB) erhielten Prinz Markus I. vom
närrischen Circus Waschem und Ihre Lieblichkeit Confluentia Gaby
kürzlich 23 Paletten Wurfgebäck, welches nun beim bevorstehen-
den Rosenmontagszug an das närrische Volk in Koblenz verteilt
wird. Die Tollitäten und ihr Gefolge des Närrischen Circus Waschem
sowie eine Abordnung der AKK nahmen die süße Fracht im GdB-
Logistikzentrum/BLG in Empfang. Bereits seit vielen Jahren erhält
das amtierende Koblenzer Prinzenpaar diesen knusprigen Beitrag
zum Rosenmontagszug. Peter Gries, Pressesprecher bei GdB,
überreichte das Wurfmaterial persönlich und sagte: „Wir freuen uns,
mit unserem Gebäck das Rheinische Karnevalsbrauchtum zu
unterstützen. Es ist schön zu wissen, dass sich viele Kinder und
Erwachsene beim Koblenzer Rosenmontagszug an unseren
Leckereien erfreuen werden.“ Im Anschluss an die Übergabe fand
ein Rundgang durch das europäische Logistikzentrum von GdB
statt: Pro Stunde werden hier circa 450 Paletten Gebäck umge-
schlagen. Die Gesamtlagerkapazität am Standort beträgt 40.000
Paletten. Foto: Oliver Schupp
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VERKAUFE

VERMIETUNG

40  TEPPICHBODENPLATTEN,
schwarz, Gr. 50x50 cm. VB 35
Euro. Tel.:  0173-44785531

SENSEO  STUDIO  TORD  BOONT-
JE,  Kaffeemaschine, rot mit pink-
weißem Blümchenmuster, einige
Male gebraucht 25 Euro. Tel.:
5796033

ESSTISCH, Akazie gebeizt und
gewachst (L 165 x B 85 x H 78
cm) mit 6 passenden Stühlen
(Cabana-Möbel), 180 Euro. Tel.
56892  oder  55207

KETTCAR von Kettler, schwarz/
gelb, 30 Euro. Tel.:  5796033

FLOHMARKTKISTEN  UND  TRÖ-
DEL an Selbstabholer nach Kel-
lerräumung zu verkaufen. Preis
VB. Tel.:  0157-777801594

HELLGRÜNE  WASCHBECKEN
(eins wenig benutzt), Tiefe 50 cm
x Breite 60 cm, mit diversem
Zubehör, preiswert, 30 Euro. Tel.:
0261-444664

FC  BAYERN  MÜNCHEN Vlies-Ta-
pete, neu, 10,05x0,53m, 5,32m²
Fläche, weiß mit Bayernlogos 10
Euro. Tel.:  5796033

1  TONBANDGERÄT  -1960/Tesla,
leicht defekt. VB 30 Euro. Tel.:
0173-44785531

WEINFLASCHENREGALE, 12x6
Flaschen, Kunststoff, braun. 10
Euro. Tel.:  53480

1  PADS-KKAFFEEMASCHINE, neu,
weiß-gelb, VB 30 Euro. Tel.:
0173-44785531

KAFFEE-SSERVICE, 18tlg., blau-
weiß, hochwertig, neu. VB 35
Euro. Tel.:  0173-44785531

3  GLAS-BBIERKRÜGE mit Zinn-
deckel, 0,5-Ltr. 35 Jahre alt. VB
30 Euro. Tel.:  0173-44785531

1  WERU  BALKONTÜRE, weiß, H
197cm x B 106cm, aufgesetzter
Rollladenkasten 19x106cm, Ge-
samtmaße: 215x106cm mit Kur-
belgriff. VB 200 Euro. Tel.:  53226

ECK-//FERNSEHTISCH  aus Glas,
gut erhalten, kleine Abnutz-
spuren, an Selbstabholer. VB 50
Euro. Tel.:  0170/4314363

4TLG.  SCHRANKWAND Buche
mit Glasvitrine (individuell kom-
binierbar), Breite ca. 2,20 m/
Höhe ca. 2,20 m, Korpus Buche
Nachb. Fronten/Türen Buche
massiv. Nur an Selbstabholer. VB
60 Euro. Tel.:  0170/4314363

GARAGE  NEBEN  LÖWENTOR
(Karthause) ab 1. März zu ver-
mieten, 60 Euro/mtl., 10 Minu-
ten zu Fuß bis Hauptbahnhof.
Tel.:  0157-881695306

TIEFGARAGENSTELLPLATZ, Mei-
ßener Str., Schlüssel- & Funk-
bedienung, sofort zu vermieten.
Tel.:  8897173

TIEFGARAGENSTELLPLATZ Mei-
ßener Str., ab 1. Mai für 30 Euro/
mtl. zu vermieten. Tel.:  53769

SCHÖNE  FERIENWOHNUNG für 2-
4 Pers. auf der Karthause-Ost zu
vermieten. Tel.  +  Fax:  55464

FERIENWOHNUNG KO-Karthause
(bis 4 Personen) zu vermieten.
Tel.:  52043  o.  0170-44859417,
Fax:  53382

FREIZEITPARK  AM  GÜLSER
MOSELBOGEN:  Urlaub an der
Untermosel mit herrlichen Rad-
und Wanderwegen. Ferienhaus,
60 qm mit großem Garten in KO-
Güls zu vermieten (für bis zu 5
Personen).  Tel.:  52043,  mobil:
0170-44859417,  Fax:  0261-553382

SANIERTE  UND  MODERNE  FERI-
ENWOHNUNG  für 1-2 Personen
zu vermieten. Tel.:  0261-3309002
www.pionierhoehe.de

MODERNE,  FREUNDLICHE  FE-
RIENWOHNUNG für max. 3 Per-
sonen in KO-Karthause (Ost) zu
vermieten. Tel.:  0261-554845

FAMILIE  mit 2 Kindern, einem
sicheren Einkommen als Beamter,
sucht 5-Zimmer Wohnung/Haus
zur Miete. Tel:  0176/  32830526
SUCHE  GARAGE  AUF  DER
KARTHAUSE:  Alexanderstr., Am
Spitzberg, Nähe Sperlingsgas-
se/Am Falkenhorst. Tel.  56892

JUNGE  FAMILIE  SUCHT  Reihen-
haus/Einfamilienhaus zur Miete
oder Kauf. Tel.:  0261-996396332

KARTHÄUSER  EHEPAAR  (62/64)
SUCHT Kontakt zu anderen Ehe-
paaren. Gerne würden wir eine
Hausgemeinschaft planen - mit
getrennten Wohneinheiten, aber
in Richtung von „gemeinschaft-
liches Wohnen“. Vielleicht hat ja
jemand Interesse und vielleicht
gibt es sogar schon ein geeig-
netes Haus mit Garten? Wir
freuen uns auf Ihre Reaktion!
Zuschriften bitte unter Chiffre
010314  an den Verlag.

SENIORENHILFE,  INKAUFS-
DIENST,  MÖBELAUFBAU,  WIN-
TERDIENST! Brauchen Sie Un-
terstützung in Ihrem Alltag? Biete
Ihnen meine Hilfe an für den
Einkauf, Rund um, am und im
Haus, Renovierungen, Fahr-
dienste, Sonstiges z.B. (Compu-
ter, TV-DVD-SAT anschließen/
einstellen) und vieles mehr. Tel.:
0157  80479395

kleinanzeigencoupon
Verkaufen, verschenken, 

Freunde suchen und finden, Freizeit, Grüße, 
Vermietungen und, und, und ...

Wer hier sucht, der findet auch!

Einfach den Coupon ausfüllen und an

“Der Karthäuser” - Kleinanzeigen
Pionierhöhe 31, 56075 Koblenz

auf Postkarte oder im Umschlag senden.

Private Anzeigen sind bis acht Zeilen kostenlos. Je weitere angefangene fünf Zeilen 
2,50 Euro. Sonderausstattungen wie Raster, Rahmen, fetter Text bitte angeben. 

Chiffre-Anzeigen bedingen eine Bearbeitungsgebühr von 8 Euro. 
Gewerbliche Anzeigen kosten 10,50 Euro (bis acht Zeilen). 

Bei Chiffre-Antwort einen Umschlag mit der Chiffre-Nr. in einem Kuvert
an den Verlag “Der Karthäuser” schicken. 

Wir leiten die Antworten zum 20. eines Monats weiter.

Kleinanzeigenauftrag
Kostenlos Gewerblich

Name:

Straße:

Ort:
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- Steuerliche Beratung in allen
Einkommensteuerangelegenheiten

- Einkommensteuererklärungen

- Durchsetzung Ihrer Ansprüche 
gegenüber Finanzbehörden
(Einsprüche, Schriftverkehr)

- private Vermögensbetreuung

- Beratung in Erbschaft- und 
Schenkungsteuerangelegenheiten

- Steuerliche Beratung in 
Immobilienangelegenheiten

Unsere Leistungen:

Dipl.-Kfm. Erik Straube
Hohenzollernstraße 127

56068 Koblenz
Tel.: 0261 - 914 69 214
Fax: 0261 - 914 69 215

E-Mail: mail@steuerkanzlei-straube.de

www.steuerkanzlei-straube.de

Die Waldescher Christdemokra-
ten gratulieren ihrem langjähri-
gen Mitglied Waltraud Riblet zur
Verleihung der „Ehrennadel in
Gold für 50 Jahre“ Aktivität im
„Partnerschaftsverband des Lan-
des Rheinland-Pfalz/Burgund“.
In Anerkennung ihrer besonde-
ren Verdienste um die Vertiefung
der partnerschaftlichen Bezieh-
ungen zwischen Rheinland-Pfalz
und Burgund wurde diese Aus-
zeichnung samt Urkunde kürzlich
überreicht. 

Die ehemalige Dipl.-Dolmet-
scherin für die französische
Sprache beim Kulturamt der
Stadt Koblenz, betätigte sich

auch sehr engagiert im  Freund-
schaftskreis „Koblenz-Nevers“.
Sie pflegt heute noch, als ehe-
malige Vorsitzende der Wald-
escher Partnerschaft mit „Luce-
nay Lès Aix“, eine innige Ver-
bindung mit ihren Freunden in
Lucenay. 
Verbunden war die Gratulation
des Waldescher CDU-Vorstandes
mit Dank und Anerkennung für
Riblets stetigen Einsatz. 

Am Sonntag, 6. April, erklingt um
18 Uhr in der katholischen Kirche
in Waldesch im Rahmen der
dritten Sonntagsmusik eines der
herausragendsten Werke der
Wiener Klassik: Das siebensät-
zige Streichquartett „Die Sieben
Worte Jesu Christi am Kreuz“ (op.
51) fertigte der Komponist
Joseph Haydn  im Jahr 1787 in
Anlehnung an seine bereits
früher komponierte Orchester-
fassung an. Das Streichquartett

entspricht dabei nicht dem tra-
ditionellen Sonatensatzaufbau,
sondern deutet vielmehr als
Meditationsmusik in ausdrucks-
starken Affektbildern und musi-
kalischen Stimmungsformungen
das Passionsgeschehen. Ergänzt
werden die Sonatensätze durch
Textbeiträge.

Ausführende sind das Ausonius-
Quartett (Waldesch) und ein
Sprecher. Der Eintritt ist frei.

3. Sonntagsmusik in Waldesch
Haydns Streichquartett „Die Sieben Worte Jesu am Kreuz“

Goldene Auszeichnung 
für Waltraud Riblet
CDU Ortsverband Waldesch ehrt engagiertes Mitglied 

HALLO  SCHATZEMANN!  Wir
wünschen Dir von Herzen alles
erdenklich Liebe und Gute zu
Deinem 40. Geburtstag! Deine
kleine  Familie

HALLO  KINDCHEN!  Alles, alles
Liebe zum runden Geburtstag!
Mama  und  Papa

HALLO  KARIN!  Alles Liebe und
Gute zum Geburtstag! Manuela
und  Reimund

HALLO  „ABSTEIGER“, guude
Schmidti! Alles Liebe und Gute
zu deinem Geburtstag am 19.3.
wünschen Dir Oli,  Jessi  und  Tom.

HALLO  PAPA/FRANK. Deine drei
Süßen wünschen Dir zu Deinem
44. Geburtstag alles Liebe und
Gute. Haben Dich lieb! Daniela,
Jan  u.  Julia  Luise

AM  09.02.  HABE  ICH  IM  BE-
REICH  FLUGFELD ein Schlüssel-
bund mit blauem Umhängeband
verloren. Bei Fund bitte melden
unter Tel. 57565. Finderlohn!

WIR  SUCHEN eine dauerhaft zu-
verlässige Reinigungskraft für
unser Einfamilienhaus. Tel.:
5791666  oder  0176-662422104
(ab 18 Uhr)

FÄCHERÜBERGREIFENDE  HAUS-
AUFGABENHILFE für 6. Klasse
Gymnasium mit Schwerpunkt
Englisch, Latein und Mathe
gesucht. Tel.  0160/90280255

AKADEMIKER/IN  BIETET NACH-
HILFE in Mathe und Englisch, 
Kl. 1-13, Einzelunterricht, pro-
fessionell. Tel.:  0157-881695306

BIETE  QUALIFIZIERTE  FÖRDER-
UNG  in Mathe/Physik (inkl.
Oberstufe). Tel.:  8897972

DOZENTIN  FÜR  DEUTSCH erteilt
Deutschunterricht für Ausländer,
Einzel- oder Kleingruppen. Tel.:
9425198

GRUND-  HAUPT-  UND  SONDER-
SCHULLEHRERIN  erteilt qualifi-
zierten Nachhilfeunterricht. Nä-
heres unter Tel.:  9425198
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Die Heinrich-Böll Stiftung Berlin
überlässt Koblenz vom 19. März
bis zum 21. April die Wander-
ausstellung „Der dunkle Ort“-
Das Frauenzuchthaus Hoheneck.
Die Ausstellungseröffnung findet
am 19. März im Forum Conflu-
entes auf dem Zentralplatz statt.

2014 ist der 25. Jahrestag des
Mauerfalls. Zu diesem Anlass hat
sich die Karthäuserin Elke
Schlegel an die Heinrich-Böll-
Stiftung gewandt um eine

mahnende Ausstellung nach
Koblenz zu holen. Sie selbst ist in
der damaligen DDR aufge-
wachsen. Als selbst betroffenes
Opfer der DDR-Regierung liegt ihr
das Thema welches diese Aus-
stellung zeigt, besonders am
Herzen: Sie zeigt 25 Frauen, die
zwischen 1950 und 1989 als
politische Gefangene im Frauen-
zuchthaus Hoheneck inhaftiert
waren, und die sich im Jahr
2011 von dem Fotografen Dirk
von Nayhauß und der Autorin

Maggie Riepl porträtieren ge-
lassen haben. Die Ausstellung
wird vom 19. März bis 21. April
2014 im Mittelrhein Museum
ausgestellt. 
„Ich selbst war in diesem Gefäng-
nis eingesperrt und möchte ver-
suchen mit dieser Ausstellung

Schulen und Einrichtungen der
außerschulischen Bildungsar-
beit, insbesondere junge Men-
schen, für den Unterschied von
Demokratie und Diktatur nach
1945 zu interessieren und zu
sensibilisieren“, hofft Elke Schle-
gel auf viele Besucher.

Ab Mittwoch, 12. März, fährt Hejel „Rainer
Zufall“ wieder mit dem KEVAG-Oldie-Bus
durch Koblenz. Seine alternative Stadt-
rundfahrt, die im vorigen Jahr bei zahlrei-
chen ausverkauften Fahrten ein sehr gutes
Echo fand, wird an acht weiteren Terminen
stattfinden.
Karten gibt es täglich ab 9 Uhr im KEVAG-
Service-Center im Löhr-Center.

Alternative Stadtrundfahrt
mit „Rainer Zufall“ im Oldie-Bus

„Der dunkle Ort“ - Das Frauenzuchthaus Hoheneck
Ehemalige inhaftierte Karthäuserin holt Wanderausstellung nach Koblenz – Start am 19. März im Forum

Eine neue Liste tritt im Mai in
Koblenz zur Kommunalwahl an:
Der Verein „Schängel für Kob-
lenz“ wurde kurz vor Weihnach-
ten gegründet. Die unabhängige
Wählervereinigung um die bei-
den Spitzenkandidaten Franz-
Josef Möhlich und Mario Blinn
will am 25. Mai den Einzug in den
Koblenzer Stadtrat schaffen. 
Die erste Hürde ist bereits ge-
nommen: Die gesetzlich für Kob-
lenz geforderte Zahl von 230
Unterstützerunterschriften, die
benötigt werden um überhaupt
zur Wahl zugelassen zu werden,
wurde in nur zwei Wochen er-
reicht und kürzlich beim Wahlamt
der Stadt Koblenz offiziell einge-
reicht. Eine Tatsache, welche die
Schängel für Koblenz optimis-
tisch stimmt, am 25.  Mai die
zweite Hürde zu nehmen und
den Einzug in den neuen Stadtrat
zu schaffen. Der Vorstand der
Schängel für Koblenz e.V., Franz-
Josef Möhlich und Mario Blinn,
betonten, dass man auch wei-
terhin Unterschriften sammeln
werde, um mit einer breiten, über
das gesetzliche Mindestmaß hin-
ausgehenden Unterstützung die
Wahl bestreiten zu wollen.
Franz-Josef Möhlich: “Wir be-
danken uns sehr für die bisherige
tolle und breite Resonanz, die wir
erfahren durften. Uns zeigt ge-
rade die Tatsache, dass wir die
notwendigen Unterschriften in so

kurzer Zeit einsammeln konnten,
dass sich Koblenz eine Alter-
native in der Kommunalpolitik
wünscht! Wir freuen uns natür-
lich vor diesem Hintergrund sehr
über weitere Unterstützerunter-
schriften.“
KANDIDATEN  UND  ZIELE
Angeführt wird die Liste vom
Gülser Franz-Josef Möhlich, ihm
folgen der Karthäuser Mario
Blinn, Jörg Leberig (Niederberg),
Joachim Seuling (Karthause),
Joachim Deboeser (Moselweiß),
Axel Junge (Ehrenbreitstein), Su-
sanne Möhlich (Güls), Maike
Baur (Karthause), Peter Voss (Alt-
stadt), Christian Johann (Karthau-
se), Oliver Schupp (Karthause),
Giuseppe Rizzuti (Niederberg),
Ralf Straßen (Vorstadt), Cornelia
Asche (Wallersheim), Peter Bauer
(Rauental) und Manfred Gotthard
(Metternich). 
Die „Schängel“ sehen sich als
Zusammenschluss parteiloser
Personen, die unterschiedliche
Kompetenzen und Erfahrungen
einbringen wollen. Sollte ihnen
der Einzug in den Stadtrat ge-
lingen, wollen sie unter anderem
Bürgerinteressen bündeln, Ver-
eine stärken und sparsam wirt-
schaften. Detailliert können die-
se und weitere Ziele sowie
Einzelheiten zu den Kandidaten
auf der Homepage des Vereins
unter www.schaengel.com einge-
sehen werden.

„Schängel für Koblenz“
reichen Wahlvorschlag ein
Neu gegründete Wählervereinigung will in den Stadtrat

Die 5 Spitzenkandidaten der „Schängel“ v.l.: Franz-Josef Möhlich,
Mario Blinn, Jörg Leberig, Joachim Seuling und Joachim Deboeser.

Da die Tiefgarage der Sparkasse
saniert wird, findet die  Spar-
kassen-Autoschau in diesem
Jahr auf dem Messegelände am
Wallersheimer Kreisel statt. Dort
präsentieren rund 30 Aussteller
am Wochenende 15. und 16.
März 2014 jeweils von 10 bis 17
Uhr, ihr aktuelles Angebot rund
ums Auto. Die geheizten Hallen
sind mit den neuesten Automo-
dellen bestückt.
Mehr als 100 Neufahrzeuge sind
in dieser traditionellen Autoaus-
stellung zu sehen. Darunter sind
zahlreiche Modelle, die anläss-
lich der Autoschau zu Sonder-
preisen angeboten werden. Die
Sparkasse bietet die Autofinan-
zierung zu attraktiven Konditio-
nen an. Zusätzlich erhält jeder
Autokäufer, der sein Fahrzeug
bei der Sparkasse Koblenz finan-
ziert, 250 Euro geschenkt. Wei-
tere 250 Euro erhält derjenige,
der sich darüber hinaus für eine
Kfz-Versicherung beim Sparkas-
sen-Verbundpartner Provinzial
entscheidet. Dieses Angebot gilt

am Autoschau-Wochenende und
in der Folgewoche. Infos hierzu
gibt es am Sparkassenstand. Für
Kaufwillige ist an beiden Tagen
Beratung und Verkauf möglich. 
Neben dem TÜV, sind auch die
DEKRA, der GTÜ-Vertragspartner
Steinacker und der ADAC mit
Infos rund ums Auto vertreten.
Ebenfalls ist die Rhein Zeitung
mit von der Partie. 
Zum Thema „Berufswelt Auto“
informieren die Handwerkskam-
mer Koblenz sowie die Kfz-
Innung. Rainer Zufall Family-
Fitness zeigt aktuelle Fitness-
trends. Auch die Kleinen kom-
men nicht zu kurz. Eine Hüpfburg
sorgt für Abwechslung. 
Für das leibliche Wohl ist bestens
gesorgt. Im Autoschau-Restau-
rant erhalten die Besucher preis-
werte Speisen und Getränke.
Auch in diesem Jahr gibt es
wieder das günstige Familien-
frühstück in der Zeit von 9 bis 11
Uhr. Kostenlose Parkgelegen-
heiten stehen auf dem Gelände
zur Verfügung. Der Eintritt ist frei.

Sparkassen-Autoschau 
am Wallersheimer Kreisel
Sondermodelle und attraktive Finanzierungsangebote
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Koblenz/Karthause aktuell

Einen politischen Leckerbissen
serviert die Bürgerinitiative Zu-
kunft für Koblenz (BIZ) am
Aschermittwoch, 5.3., 19 Uhr, in
der KuFA, Mayer-Alberti-Str. 11.
Das hochaktuelle Thema der
Veranstaltung heißt: “Wir bändi-
gen die schwarz-rote Groko!“ und
verspricht einen sehr unterhalt-
samen und spannenden Abend
im Vorfeld der Kommunalwahl.
Neben dem Spitzenkandidaten
Stephan Wefelscheid werden

auch die Karthäuser Kandidaten
der BIZ ans Rednerpult gehen.
Für die musikalische Begleitung
sorgt der Fanfarenzug Karthause
1964 e.V.  Es gibt auch die Mög-
lichkeit zu speisen (Heringsfilets
oder Siedewurst). Hierfür wird
Ihre Vorbestellung benötigt. Da
die Raumkapazitäten begrenzt
sind, wird ausdrücklich um An-
meldung per E-Mail: gabriele@
Wefelscheid.de, Tel: 3002272
oder per Fax: 9144292 gebeten.

Die Ratsmitglieder Stephan
Wefelscheid, Angela Keul-Göbel,
Dr. Michael Gross, Edgar Kühlen-
thal, Monika Hömberger und Dr.
Joachim Kneis werben gemein-
sam mit bekannten und neuen
Unterstützern für eine starke BIZ-
Fraktion im neuen Stadtrat. 
Vor kurzem stellten die Mitglie-
der der Bürgerinitiative Zukunft
für Koblenz (BIZ) die Liste mit
ihren Kandidaten für die Kommu-
nalwahl 2014 auf. Hierzu trafen
sie sich im historischen Gewöl-
bekeller der Deinhards Sektkel-
lerei. Der Tagungsort war nicht
zufällig gewählt. Denn bereits
2009 stellte die BIZ dort ihre
Liste für die Stadtratswahl 2009
auf, mit der es ihr gelang, aus
dem Stand mit einem überragen-
den Ergebnis von zehn Prozent
der Wählerstimmen in den Stadt-
rat einzuziehen. Mit dem Wech-
sel von Angela Keul-Göbel zur BIZ
stellt sie nunmehr die dritt-
stärkste Fraktion im Stadtrat.
Auch in der kommenden Wahlpe-
riode möchten die Mitglieder der
BIZ die Zukunft der Stadt mit-
gestalten und konnten dafür ein
Team aufstellen, das sich aus
verschiedenen Berufen und Fach-
bereichen zusammensetzt und
die Altersgruppen der Bevöl-
kerung widerspiegelt. Auf die
ersten zehn Listenplätze wurden

gewählt: Stephan Wefelscheid
(Platz 1), Angela Keul-Göbel (2),
Dr. Michael Gross (3), Edgar
Kühlenthal (4), Monika Hömber-
ger (5), Dr. Joachim Kneis (6),
Niklas Kohns (7), Uta König (8),
Udo Hourlé (9) und Dr. Michaela
Schlich (10). 
Damit wird die bisherige Fraktion
wieder nahezu vollständig zur
Kommunalwahl antreten. Ledig-
lich Paul Henchel wird sich aus
privaten sowie persönlichen
Gründen aus der Politik zurück-
ziehen. In einer Dankesrede
würdigte der BIZ-Vorsitzende
Stephan Wefelscheid den jahre-
langen Einsatz seines BIZ-
Ratskollegen: „Paul Henchels
Leistung für die BIZ sowie sein
Engagement für die Stadt Kob-
lenz waren für uns von unschätz-

barem Wert. Wir respektieren
seine Entscheidung, sich mehr
auf sein Privatleben konzen-
trieren zu wollen, bedauern es
aber außerordentlich, ihn als
Mitglied unserer zukünftigen
Fraktion zu verlieren.“
Auf den beginnenden Wahl-
kampf stimmte der BIZ-Vorsit-
zende Stephan Wefelscheid die
Mitglieder bereits in seiner
Begrüßungsrede ein. Er stellte
klar, dass man die BIZ keinesfalls
auf den Zentralplatz reduzieren
könne. „Folgt man dieser Logik,
muss man auch behaupten, dass
sich die Grünen auf Grund des
Atomausstiegs genauso erledigt
haben, wie die deutsche Sozial-
demokratie mit Einführung des
gesetzlichen  Mindestlohns“, so
Wefelscheid. „Das ‚Z’ in BIZ steht
für Zukunft, was uns im Hinblick
auf den hohen Schuldenstand
der Stadt Auftrag und Ansporn
sein muss, die anstehenden
Aufgaben mutig anzugehen und
die Zukunft unserer schönen
Stadt mitzugestalten“, fasste
Wefelscheid zusammen.
Eine der dringlichsten Aufgaben
sieht er vor allem in der Konso-
lidierung der städtischen Finan-

zen.  Mit rund  520 Mio. Euro
habe der Schuldenstand der
Stadt Koblenz ein unverantwort-
lich hohes Ausmaß angenom-
men. Es gelte deshalb die von
der BIZ-Fraktion schon 2010 im
Stadtrat geforderten und nun-
mehr eingeleiteten städtischen
Konsolidierungsbemühungen
stringent fortzusetzen. So sieht
die BIZ ihre Aufgabe unter
anderem darin, dafür zu sorgen,
dass entsprechend der Planung
des Kämmerers spätestens ab
2016 und wenn möglich auch
schon früher mit dem Abbau des
Schuldenberges begonnen wird. 
Dass die BIZ ihr Ergebnis der
Kommunalwahl 2009 halten,
wenn nicht sogar verbessern
kann, zweifelte auf der Mitglie-
derversammlung zur Listenauf-
stellung niemand an. Sicher
waren sich die Mitglieder, dass
ihre erfolgreiche Bilanz der der-
zeitigen Wahlperiode honoriert
werden wird. „Die BIZ kann auf
eine erfolgreiche Ratsarbeit
zurückblicken, hat sich personell
verbreitert und ist inhaltlich und
organisatorisch für den kom-
menden Wahlkampf bestens auf-
gestellt“, so Wefelscheid.

BIZ-Liste für Kommunalwahl 2014 aufgestellt

Spielplatz „Am Leymberg“ erhält neues Kombi-Spielgerät
Der sogenannte „Wasser-Spielplatz“ unmittelbar “Am Leymberg“
auf der Karthause soll eine neue Kletterkombination erhalten.
Bereits 2008 wurde diese Maßnahme als sinnvoll eingestuft. „Die
BIZ-Fraktion hat bei den Etat-Beratungen beantragt, 75.000 Euro als
Verpflichtungsermächtigung im Nachtrag zur Verfügung zu stellen,
damit die Spielgeräte im Sommer bereits genutzt werden können“,
erklären die Karthäuser BIZ-Mitglieder Monika Hömberger, Edgar
Kühlenthal und Dr. Michael Gross. Eine Sache, die man gerne unter-
stützt und für die BIZ eine Herzensangelegenheit, dass der Spiel-
platz „Am Leymberg“ ein neues Spielgerät erhält. Das Foto zeigt die
Karthäuser BIZ-Ratsmitglieder (v.l.n.r.) Edgar Kühlenthal, Monika
Hömberger und Dr. Michael Gross vor dem Spielplatz am Leymberg.

Die 39 Stadtratskandidaten der BIZ für die Kommunalwahl am 25. Mai. Foto: Privat 

Politischer Aschermittwoch der BIZ
Bürgerinitiative Zukunft für Koblenz lädt in die Kulturfabrik ein
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JUGEND-FFUßBALL: 11 Uhr, C-Ju-
gend-Turnier um den „Lions-
Cup“, Kunstrasenplatz Simmer-
ner Straße (s. S.8)

FUSSBALL-RREGIONALLIGA:  14 Uhr,
TuS Koblenz - Hessen Kassel,
Stadion Oberwerth

NARRENZUNFT  „GRÜN-GGELB“:
15.11 Uhr, Wagentaufe der
NZGG, VfR-Vereinsheim

KG  „BLAU-WWEIß“  MOSELWEISS:
14.11 Uhr, Karnevals-Umzug
durch Moselweiß, im Anschluss
„After Zuch-Party“ in der Dr.
Josef-Adams-Halle, Moselweiß

KARNEVAL: 12.11 Uhr, Rosen-
montags-Umzug durch die Innen-
stadt

KARNEVALS-DDISCO: 11.30-17.30
Uhr, Kinder- und Jugend-Disco
ohne Alkohol, Agostea-Nacht-
arena (s.S.22)

EV.  KIRCHENGEMEINDE:  15-17
Uhr, Dienstags-Treff mit Kaffee &
Kuchen, Leihbücherei und
Literaturkreis, Dreifaltigkeitshaus

KARNEVAL: 19.11 Uhr Fastnachts-
Beerdigung mit der Narrenzunft
„Grün-Gelb“, der KKG „Kowe-
lenzer Schängelcher und den
„Karthäuser Möhnen“, VfR-Ver-
einsheim bei Costa, Konrad-
Zuse-Str.

MUSEUM  MOSELWEISS: 19.30
Uhr, „Karneval und Kirche“ -
Vortrag von J. Scho, Gülser Str.
34-36, Moselweiß (s.S.10)

JUBÜZ:  9.30 Uhr, Stadtteilfrüh-
stück, JuBüZ Karthause (s. S. 30)

JUBÜZ:  18-20 Uhr, Stadtteil-
Theater, JuBüZ Karthause 

CDU-KKARTHAUSE: 18 Uhr, Politi-
scher Aschermittwoch der CDU,
Gaststätte „Karthäuser Treff“
(Anmeldung erforderlich, s.S.6)

BIZ: 19 Uhr, Politischer Ascher-
mittwoch der BIZ, KuFa Lützel
(Anmeldung erforderlich s.S.27)

KSC:  10.30 Uhr, Senioren-Preis-
skat, „VfR-Vereinsheim“  

KARTHÄUSER-MMÖHNEN:  19 Uhr,
Stammtisch, VfR-Vereinsheim 

FUSSBALL-RREGIONALLIGA:
14 Uhr, SpVgg Neckarelz - TuS
Koblenz, Elzstadion, Mosbach-
Neckarelz

HANDBALL-OOBERLIGA:  
19.30 Uhr, TV Moselweiß – TV
Wörth, Sporthalle Carl-Benz-
Schule, Beatusstraße 

JUBÜZ: 15-17 Uhr, Erzählcafé,
JuBüZ-Karthause 

KSC:  18.30 Uhr, Preisskat, Gäste
sind herzlich Willkommen, Gast-
stätte „Zum Postillion“  

MÄNNERKREIS  KARTHAUSE:
10 Uhr, Treffen interessierter
Männer, Mehr Infos im Ev. Ge-
meindebrief, Clubraum Dreifaltig-
keitshaus

JUBÜZ:  15-18 Uhr, Spieletreff,
JuBüZ Karthause (s. S. 30)

MUSEUM  MOSELWEISS:
19.30 Uhr, „Dorftreff“ mit Reise-
impressionen von J. Handschuch,
Gülser Str. 34-36, (s.S.10)

JUBÜZ: 15-17 Uhr, Integration auf
der Karthause mit musikalischer
Unterhaltung und Vortrag, JuBüZ
Karthause

JUBÜZ: 18-20 Uhr, Stadtteil-
Theater, JuBüZ Karthause 

ORTSRING  KARTHAUSE:  19.30
Uhr Treffen der Vereine, „Zum
Postillion“

FDP-FFRAKTION:  19 Uhr, Bürger-
treff der FDP, VfR-Vereinsheim
(s.S. 6)

KSC: 10.30 Uhr, Senioren-Preis-
skat, Gäste sind herzlich Will-
kommen, „VfR-Vereinsheim“  

„OSTERPUTZ  2014“:  9.30 Uhr,
Dreck-weg-Tag, Treffpunkt Feuer-
wehr Karthause (s.S.3)

HANDBALL-OOBERLIGA: 19 Uhr,
HV Vallendar - TV Moselweiß,
K.Adenauer-Halle Vallendar

FUSSBALL-RREGIONALLIGA:  14
Uhr, TuS Koblenz – Eintracht Trier,
Stadion Oberwerth

KSC: 18.30 Uhr, Preisskat, Gäste
sind herzlich Willkommen,
Gaststätte „Zum Postillion“  

Termine

SAMSTAG1

SONNTAG2

MONTAG3

DIENSTAG4

MITTWOCH5

DONNERSTAG6

FREITAG7

SAMSTAG8

MONTAG10

DIENSTAG11

MITTWOCH12

DONNERSTAG13

SAMSTAG15

SONNTAG16

MONTAG17
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DER KARTHÄUSER Termine

CDU-KKARTHAUSE: 15 Uhr, Be-
sichtigung der „de Haye’schen
Stiftung“, Karl-Härle-Str. 1-5,
(Anmeldung erforderlich; s. S. 6)

KFD-SST.HEDWIG: 14 Uhr, Wande-
rung, Treffpunkt an der Kirche St.
Hedwig

JUBÜZ: 9.30 Uhr, Elternfrühstück,
JuBüZ Karthause (s. S. 6)

AWO-KKARTHAUSE: 15 Uhr, AWO-
Stammtisch, „Café Sonnen-
schein“

JUBÜZ:  18-20 Uhr, Stadtteil-
Theater, JuBüZ Karthause 

KSC: 10.30 Uhr, Senioren-
Preisskat, Gäste sind herzlich
Willkommen, „VfR-Vereinsheim“  

AWO  KARTHAUSE: 19 Uhr, Vor-
standssitzung, VfR-Vereinsheim,
Konrad-Zuse-Str.

SIEDLER  KARTHAUSE:  9 Uhr,
Baumschnittkurs mit Franz
Glöckner, Drosselgang 11 (s.S.6)

HANDBALL-OOBERLIGA:  
19.30 Uhr, TV Moselweiß - TV
Nieder-Olm, Sporthalle Carl-
Benz-Schule, Beatusstraße 

KITA  ST.  LAURENTIUS:  10-13 Uhr
Kinderkleiderbasar, Dr. Josef-
Adams-Halle, Beatusstr. (s.S. 10)

FUSSBALL-RREGIONALLIGA:
14 Uhr, 1. FC Kaiserslautern II -
TuS Koblenz, Fritz-Walter Stadion
Kaiserslauern

KSC:  18.30 Uhr, Preisskat, Gäste
sind herzlich Willkommen, Gast-
stätte „Zum Postillion“  

MÄNNERKREIS  KARTHAUSE:  
10 Uhr, Treffen interessierter
Männer, Mehr Infos im Ev. Ge-
meindebrief, Clubraum Dreifal-
tigkeitshaus

JUBÜZ: 15-18 Uhr, Spieletreff,
JuBüZ Karthause (s. S. 26)

KFD  ST.HEDWIG:  18 Uhr, Stamm-
tisch, VFR-Vereinsheim 

FUSSBALL-RREGIONALLIGA:  
19 Uhr, TuS Koblenz - SC
Pfullendorf, Stadion Oberwerth

KSC:  10.30 Uhr, Senioren-
Preisskat, Gäste sind herzlich
Willkommen, „VfR-Vereinsheim“  

JUBÜZ: 18-21 Uhr, Teenie-Disco,
JuBüZ (s.S.21)

FORSTHAUS  KÜHKOPF: 19 Uhr,
Kaminweinprobe mit der Lahn-
steiner Weinberaterin Ute Heinz,
Forsthaus Kühkopf (s.S.3.) 

FORSTHAUS  KÜHKOPF:
10.30 Uhr, Comedy-Frühstück
mit „Rainer Zufall“ und dem
neuen Programm „Good druff“,
Anmeldung erforderlich unter
Tel.: 54155, Forsthaus Kühkopf

FUSSBALL-RREGIONALLIGA:  
14 Uhr, TuS Koblenz – SVN Zwei-
brücken, Stadion Oberwerth

HANDBALL-OOBERLIGA: 18 Uhr,
HF Illtal - TV Moselweiß, Herberg-
halle Eppelborn

KSC: 18.30 Uhr, Preisskat, Gäste
sind herzlich Willkommen,
Gaststätte „Zum Postillion“  
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UNSER TOP-ANGEBOT IM FEBRUAR

Gültig vom 01.03.2014- 31.03.2014

+ 3,10 Pfd.

+ 2,38 Pfd.

+ 3,30 Pfd.

1,18 Euro/Ltr.

1,40 Euro/Ltr.

0,46 Euro/Ltr.
+ 3,30 Pfd.
0,60 Euro/Ltr.

11,79
Krombacher 
Helles 
20 x 0,5 Ltr. 

Krombacher
Dunkel o. Weizen
11 x 0,5 Ltr. 

Rheinfels 
Mineralwasser
12 x 1 Ltr. 

Lahnsteiner 
Zisina Limonaden
12 x 0,7 Ltr. 

Neu im Sortiment

5,554,99

7,69

DONNERSTAG27

FREITAG28

SAMSTAG29

SONNTAG30

MONTAG31

DIENSTAG18

MITTWOCH19

DONNERSTAG20

SAMSTAG22

SONNTAG23

MONTAG24

DIENSTAG25

MITTWOCH26

Am 25. Mai finden vier Wahlen in
Koblenz statt: Europawahl, Stadt-
ratswahl sowie Ortsbeiratswah-
len und Ortsvorsteherwahlen. Für
die Auszählung werden 900
Wahlhelfer benötigt, teilt der
Wahlleiter, Oberbürgermeister
Prof. Dr. Joachim Hofmann-
Göttig, mit.
Mit der Kampagne „Auszählen
zahlt sich aus“ wird in der
Öffentlichkeit für freiwillige Wahl-
helfertätigkeit geworben. Dazu
werden Plakate in öffentlichen
Institutionen und Behörden ver-

teilt und Werbeflächen im öffent-
lichen Bereich in Anspruch ge-
nommen.
Ziel der Kampagne ist es,
möglichst viele Freiwillige zur
Wahrnehmung der Wahlhelfer-
tätigkeit zu gewinnen. Wahlhelfer
müssen über 18 Jahre alt, Deut-
sche und seit drei Monaten in
Koblenz wohnhaft sein.

Alle Wahlhelfer erhalten neben
dem Erfrischungsgeld in Höhe
von 21 Euro die Chance auf den
Gewinn eines Sachpreises. 

Kampagne „Wahlhelfer gesucht“!
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Für die spielfreudigen Bürger/
innen besteht die Möglichkeit,
dienstags zwischen 15 und 18
Uhr, im Bürgerbereich zu spie-
len. Verschiedene Gesellschafts-
spiele stehen zur Auswahl.
Sollten Sie ein Lieblingsspiel
daheim haben und es fehlen
Ihnen die Spielpartnerinnen
oder Spielpartner, kommen Sie

zum Spieletreff und stellen Sie
uns Ihr Spiel vor. Es finden sich
bestimmt interessierte Mitspie-
ler/innen. Aber auch für eine
Tasse Kaffee und ein nettes
Gespräch ist immer Zeit.
Der Spieletreff wird jeden zwei-
ten und vierten Dienstag eines
Monats angeboten. Im März am
11.03.14 und am 25.03.14. 

Spaß beim „Spieletreff“
Am 11. und 25.3. wird im JuBüZ wieder gespielt

Seit 2004, schon zu Zeiten des
Quartiersmanagements auf der
Karthause, besteht das „Netz-
werk Hauptamtlichen Treffen“.
Vier bis sechs Mal im Jahr trifft
sich die Gruppe der Hauptamt-
lichen aus unterschiedlichen
Bereichen der Jugendarbeit. Ziel
der Netzwerkgruppe ist es die
aktuelle Lebenswelt der Jugend-
lichen im Stadtteil Karthause zu
diskutieren und zu verbessern,
Kooperationen zwischen den ein-
zelnen Arbeitsbereichen herzu-
stellen, gemeinsame Veranstal-
tungen zu planen und durch-
zuführen, wie z.B. die erfolg-
reiche Teenie-Disco. 
Vertreten sind in diesem Grem-
ium: Larissa Frasch (Schängel
Komnata), Michael Winkler (Mo-
bile Jugendarbeit), Uwe Ecker
(Schulsozialarbeit Realschule
plus Karthause), Vanessa Retrayt
(Streetwork), Conny Beheng
(Atelier mobil e.V.) und das Team
des Jugend- und Bürgerzen-
trums. Seit 2008 finden die
Sitzungen des Netzwerks im
JuBüZ statt.
Folgende Arbeitsbereiche und
fachlichen Inhalte werden durch
das Netzwerk abgedeckt:

PROJEKT  SCHÄNGEL  KOMNATA
Das Projekt „Schängel Komnata“
des Caritasverbandes besteht
aus dem Jugendtreff für jugend-
liche Migrantinnen und Migran-
ten und findet immer montags
von 17 bis 19 Uhr in den Jugend-

räumen des JuBüZ statt. Komnata
kommt aus dem russischen und
heißt übersetzt „Raum“ bzw.
„Zimmer“. Ziel ist die Integration
der jugendlichen Migranten in
das Stadtteilleben auf der Kar-
thause.

MOBILE  JUGENDARBEIT    
Zielgruppe der mobilen Jugend-
arbeit sind in erster Linie Cliquen
und Jugendgruppen, die einen
Bedarf an sozialarbeiterischem
Handeln signalisieren und bisher
von keiner anderen Institution
betreut wurden. Zielsetzung ist
es mit jugendlichen Subkulturen
und Cliquen in den Stadtteilen zu
arbeiten, jugendliche Szeneauto-
nomie zu ermöglichen und zu
schützen. Im Stadtteil Karthause
wird der Jugendtreff am Löwentor
betreut.

SCHULSOZIALARBEIT
REALSCHULE  PLUS  KARTHAUSE
Das Büro der Schulsozialarbeit
im Gebäude der Realschule plus
auf der Karthause dient als
Anlaufstelle für Schüler und
Schülerinnen und Eltern. Die
Professionelle Beratung umfasst
fast alle Lebensbereiche, wie z.B.
familiäre und persönliche Pro-
bleme, schulische Probleme,
Schulverweigerung, Gewalter-
fahrung, Kriminalität, Gesund-
heitsproblematik und Heimunter-
bringung.
Daneben gibt es Beratung und
Angebote zur Berufsorientierung

und offene Gruppenangebote
u.a. Arbeitsgemeinschaften wie
eine Kraftsport AG.

STREETWORK
Streetwork ist eine niedrig-
schwellige Methode der Sozialen
Arbeit. Die Zielgruppen werden in
ihren Lebenswelten und an ihren
Treffpunkten aufgesucht und
ohne Vorbedingungen vor Ort
beraten und begleitet. Einsatz-
gebiete sind der Bahnhofsvor-
platz, die Rheinanlagen, das EKZ
Karthause und andere Plätze in
Koblenz nach Bedarf. 
Das Büro der Streetworkerin
befindet sich in der unteren
Etage des JuBüZ Karthause. Tel.:
0261-914060019, Handy: 0151-
52879732, Sprechzeiten: jeder-
zeit nach Vereinbarung.

ATELIER  MOBIL  E.V.
Atelier mobil e.V. ist ein ge-
meinnütziger Verein, der sich der
ganzheitlichen Bildung von Kin-
dern und Jugendlichen ver-
pflichtet hat. Die professionelle
Förderung von kreativen und
sozialen Kompetenzen, verbun-
den mit kultureller und ästhe-
tischer Bildung steht im Mittel-
punkt der Arbeit des Vereins. Als
Experten für ästhetische Bildung

entwickelt Atelier mobil e.V.
individuelle Konzepte, kunstpä-
dagogische Aktionen, Projekte,
Kurse, Workshops und Seminare,
eigenständig und in Zusammen-
arbeit mit sozialen und kultu-
rellen Einrichtungen.

JUGEND-  UND  BÜRGERZENTRUM  
Das Jugend- und Bürgerzentrum
Karthause  ist ein Ort der Begeg-
nung für Kinder, Jugendliche, Er-
wachsene und Senioren. Neben
den Angeboten für die ver-
schiedenen Altersgruppen bieten
auch interkulturelle und gene-
rationsübergreifende Projekte
die Möglichkeit Menschen zu-
sammen zu führen. Das Team
des Jugend- und Bürgerzentrums
versteht sich als Ansprechpartner
für die sozialen und kulturellen
Belange des Stadtheils Karthau-
se.   

Im Jahre 2014 veranstaltet das
„Netzwerk Hauptamtlichen Tref-
fen“ drei Teenie-Discos am
28.03., 18.07. und am 07.11..
Zudem sind verschiedene Som-
merferienaktionen geplant. Bitte
beachten Sie hierzu die aktuellen
Aushänge am JuBüZ und die
Vorankündigungen im Stadtteil-
magazin „Der Karthäuser“. 

„Netzwerk Hauptamtlichen Treffen“

Telefon 0261 - 914060000

Bewegung: Aktiv in jedem Alter
Stadtteilfrühstück setzt den Themenschwerpunkt fort

Körperlich und geistig fit bis ins
hohe Alter, ein Wunsch den nicht
nur Seniorinnen und Senioren
haben. Am 5. März informieren
Birgit Roehl-Hoffmayer, Leiterin
der Sozialstation der Geschwister
de Haye’sche Stiftung, und
Bianca Dreyer, Qualitätsbeauf-
tragte, mit welchen Maßnahmen
Betroffene aber auch Ange-
hörige, die Mobilität bis ins hohe
Alter erhalten. Statistisch ge-
sehen stürzen rund ein Drittel der
über 65jährigen mindestens ein-
mal jährlich. Bei 20 Prozent von
ihnen ist medizinische Hilfe
erforderlich. Neben Übungen zur
Stärkung der Muskulatur und
Beweglichkeit der Gelenke, er-
klärt Bianca Dreyer das richtige
Gehen am Rollator. Ergänzt wird
dies durch Übungen in denen
gezeigt wird, wie pflegende An-
gehörige richtig mobilisieren und
dabei auf die eigene gesunde
Körperhaltung achten. Ein zwei-

tes großes Thema an diesem
Morgen wird die Erhaltung der
geistigen Mobilität sein. Die
beiden Mitarbeiterinnen der
Sozialstation erläutern, was man
selbst tun kann, um seine
geistige Aktivität bis ins hohe
Alter beizubehalten. In gewohnt
spielerischer Form werden ge-
meinsam Lösungen von Knobel-
und Rätselspielen gesucht wer-
den. Im Anschluss stehen die
beiden Referentinnen gerne für
Fragen zur Verfügung.  
In der Zeit von 9.30 bis 11.30 Uhr
besteht zudem die Möglichkeit,
lecker zu frühstücken, Freunde
und Bekannte zu treffen oder
auch neue Kontakte zu knüpfen.
Der beliebte Frühstückstreff bie-
tet des Weiteren die Möglichkeit,
sich über Vereine, Veranstaltungs-
und Beratungsangebote zu in-
formieren. Herzliche Einladung
ins Jugend- und Bürgerzentrum
zum Stadtteilfrühstück.

M‰rz2014_32 Seiten.qxd  06.03.2014  12:50  Seite 30



M‰rz2014_32 Seiten.qxd  06.03.2014  12:50  Seite 31



M‰rz2014_32 Seiten.qxd  06.03.2014  12:51  Seite 32


